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Wien. Der Weg zu stabiler
 Gesundheit und optimaler
 Lebensqualität führt über die
persönliche Fitness. Einem
Überangebot der Fitness- und
Gesundheitsindustrie steht
eine körperlich immer
schlechter werdende Bevöl-
kerung gegenüber. Warum das
so ist, wurde beim jüngsten
Sport & Business Circle der
Österreichischen Sporthilfe
im Hotel Vienna Marriott vor
250 Gästen analysiert. 

„Es ist egal, ob der Mensch
17 oder 70 ist – richtig  dosierte
Bewegung steigert die Le-
bens qualität“, ist Heini Berg-
müller überzeugt. Der Leis-
tungsdiagnostiker stellte im
Rahmen des Sport & Business
Circle der Österreichischen
Sporthilfe sein neuestes Buch
„Enorm in Form“ vor, das mit
moderaten Methoden mehr
Fitness und eine stabilere
 Gesundheit verspricht.

Vom „Bergmüller-Prinzip“
überzeugt ist Armin Assin-
ger. Der TV-Moderator und
ehemalige Weltklasse-Skifah-
rer schwört seit Jahren auf die
Trainingsmethoden des Salz-
burgers. „Ich kann mir ein Le-
ben ohne Sport nicht vorstel-
len. Und seit ich wieder mit
Heini arbeite, weiß ich, dass
jede Minute meines Trainings
eine Investition in eine ge-
sunde Zukunft ist.“ Der vier-
fache Weltcup-Sieger wurde
bereits in seiner aktiven Zeit

von Bergmüller gecoacht.
„Die Kunst ist, dass man frü-
hestens im Ziel blau wird und
die Spatzen spürt“, legt As-
singer die Methoden Berg-
müllers auf den Skisport um.
Neben Armin Assinger war
Alexandra Baldwin als Co-
 Autorin am Buch „Enorm in

Form“ tätig. „Sport war für
mich eigentlich kein Thema“,
so die Lektorin, „im Zuge mei-
ner Arbeit an dem Buch traf
ich auf viele Menschen, die
mich mit ihrer Einstellung
zum Sport und der Konse-
quenz, mit der sie an sich
 arbeiten, motivierten.“ Berg-

müllers Weg hilft auch vielen
Patienten in der Rehabilita -
tion. Die Juristin Astrid
 Heber hatte vor rund fünf
Jahren einen schweren Ski-
unfall. Durch die Programme
von Heini Bergmüller fühlt sie
sich fitter denn je. „Ich bin
leistungsfähiger, weniger
müde, insgesamt geschickter,
frischer, jünger.“

Der Gastgeber des 
Abends, Sporthilfe-Geschäfts -
führer Anton Schutti, freute
sich besonders, ein solch hoch -
karätig besetztes Podium be-
grüßen zu dürfen und ist
überzeugt, dass „körperlich
und geistig fit zu sein nicht
nur im Sport wichtig ist – auch
in der Wirtschaft sind Fitness,
Gesundheit und Wohlbefin-
die bedeutenden Grundlagen,
um Leistung zu bringen.“

Mehr als 250 Gäste ließen
es sich nicht nehmen, den
Ausführungen zu lauschen,
darunter: Karl Stoss, Gene-
raldirektor der Casinos Aus-
tria, Franz Wittmann, ehe-
maliges Rallye-Ass und Golf-
verbandspräsident, die Mo-
deratoren des Abends, An-
drea Radakovits und Sigi
Bergmann, und viele wei tere
ehemalige Sportler wie etwa
der Ex-Radler Roland Kö-
nigshofer oder der vierfache
Ruderweltmeister Christoph
Schmölzer.

Aufmerksame Zuhörer:
Karl Stoss (li.) und Franz
Wittmann

Moderator des Abends: 
Sigi Bergmann

Wien. K&K-Fest der Agentur
pr.com: Das 10-Jahres-
Jubiläum feierte Geschäfts-
führerin und Eigentümerin
Angela Pengl-Böhm unter
dem Motto „Kommunikation
und Kulinarik“ im Hotel
 Courtyard by Marriott Wien
Messe. Nach Champagner so-
wie Austern, die jeder Gast
unter fachkundiger Anleitung
von Küchenchef Wolfgang
Kaiser selbst öffnen konnte,
wurde gemeinsam ein drei-
gängiges Frühlingsmenü nach
Art des Hauses gekocht. Neu-
gierig konnten die mehr als 
60 Geschäftspartner, Freunde
und Wegbegleiter den Köchen
in die dampfenden Töpfe

schauen, sich Tipps und
Tricks der Gourmetküche zei-
gen lassen und einen Blick
hinter die Kulissen eines Busi-
ness-Hotels werfen. Auf dem
Speiseplan standen in Kamil-
le pochierter Wildsaibling mit
Kräuter-Seitling und Pilz-
kraut, in Ziegenmilch einge-
legter Lammrücken mit Pe-
kannuss-Polenta und Knollen-
Ziest und eine Nachspeisen-
variation. Als Hobby-Köche
haben sich unter anderen
auch drei Ex-Palmers-
Vorstände betätigt: Monika
Freiberger (Wien-Oberlaa
Projektentwicklung-Chefin),
Joachim Knehs (Schöps-Auf-
sichtsratvorsitzender) und

Walter Wölfler (Pro Act-Be-
sitzer). Bei genussvollen Ge-
sprächen zwischen Kochtöp-
fen und Zantho-Wein wurden
weiters gesichtet: Castrol-Ge-
neraldirektor Gustav Tru-
batsch, ARBÖ-Geschäftsfüh-
rer Leo Musil, Licona-Boss
Harald Rossegg, Citroën-
Pressechefin Bettina Petz,
Kuoni-Prokurist Helmut
Schönbacher, die designier-
te Bocus d'Or-Leiterin Sylvia
Petz, Buchautorin Silvia Ta-
borsky, Verleger Christian
Böhm, Society-Lady Inge Se-
rafin sowie Hausherrin Son-
ja Bohrer, General Manager
Hotel Courtyard by Marriott
Wien Messe. (pepe/chp)

Erlesener Moment (v.li.): Schutti, Radakovits, Bergmüller, Baldwin sowie das Ehepaar Assinger
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WATCHLIST menschen in bewegung

Ulrike Rauch-Keschmann, 35,
wird ab Mai Unternehmenssprecherin
der Österreich Werbung und für die  PR
der Tourismus organisation verant-
wortlich zeichnen. Die Tochter der Ex-
Ministerin Rauch-Kallat war zuletzt als
Senior Consultant bei Pleon Publico.

Alles neu macht der Mai – auch an der Spitze von
Tele2 Österreich: Alfred Pufitsch, bisher Managing
Director bei Colt Telecom, wird die Leitung des Te-
lekom-Anbieters übernehmen. Er folgt Henrik Ring-
mar, der diese Position seit Herbst 2008 zusätzlich
zu seiner internationalen Management-Funktion in-
terimistisch innehatte. „Ich freue mich, meine Er-
fahrung nun beim weiteren strategi-
schen Ausbau des Business-Fokus
von Tele2 einbringen zu können“,
sagt der gebürtige Kärntner, der
auf 20 Jahre Branchenerfahrung
im IT-Umfeld verweisen kann. Der
Betriebswirt war seit 1989 für Un-
ternehmen wie Ericsson Austria
und Oracle tätig. Seit 2002 führte
er die Geschicke von Colt Telecom.
Der 46-Jährige kennt die öster-
reichische Telekom-Land-
schaft auch von seiner
Funktion als Vize-
präsident des VAT
(Verband der al-
ternativen Tele-
kom-Netzbetrei-
ber).   (chp)

IM GESPRÄCH

Alfred Pufitsch wird CEO
von Tele2 Österreich 

Lisa Helena Lensing, 26,
kehrt nach einem Intermezzo beim
 Ärzteverlag zu den Agenturen New tone
und leisure communications als Account
Managerin zurück. Sie soll sich unter
anderem um das Business Development
der Gemeinschaft kümmern.

Thomas Pucharski, 41,
heißt bei Wien Energie Fernwärme der
neue Bereichsleiter für Vertrieb und
Marketing. Er ist für die drei Abtei-
lungen Controlling, Verkauf und Ener-
giewirtschaf zuständig und fungiert
als Schnittstelle zur Wien Energie.

Jürgen Polterauer, 36,
CEO der Dialogschmiede, kann sich
 freuen: Seine Agentur hat in einer zwei-
stufigen Wettbewerbspräsentation In-
terwetten.com als Neukunden gewon-
nen. Die Kampagne „Lieber wetten als
verlieren“ wird in 12 Ländern eingesetzt. 

Robert Paar, 54,
ist neuer Vice President Vertrieb der
SHT Haustechnik AG. Er arbeitet seit
35 Jahren im Unternehmen und  leitete
zuletzt die Wiener SHT-Niederlassung
Josef Kucharik. Nun soll er u.a. die Hei-
zungskompetenz ausbauen.

von Christoph Pridun, christoph.pridun@wirtschaftsblatt.at

EVENT Die Agentur pr.com feiert ihr zehnjähriges Bestehen mit einer Küchenparty im Hotel Courtyard by Marriott

Ein Jubiläum bringt Manager zum Kochen

Tanzerπ

leisure group schaller, Apa (2), beigestellt (2)

GET-TOGETHER Buchpräsentation im Rahmen des Sport & Business Circle
GEPA (3)

Medianet

Ein zehnjähriges Jubiläum in drei Gängen (v.li.): Taborsky, Trubatsch und Pengl-Böhm
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